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Ein Land mit so langer und reicher Geschichte wie 
Katalonien wartet natürlich mit vielen Sehenswür-
digkeiten auf, die viele Interessengebiete abdecken.  
Die Griechen  haben an der Bucht von Roses die 
Stadt Empúries gebaut. Der Name der Stadt Empuri-
ès geht auf die Handelsniederlassung zurück, die sie 
im 7. Jh. v.Chr. anlegten, denn �Emporion� bedeutet 
�Stapelplatz�, �Magazin�. Die gut erhaltenen Reste 
der griechisch-römischen Siedlung Ampurias geben 
eine gute Vorstellung einer solchen Siedlung. Das 
Museum bietet Einblicke in das Alltagsleben und in 
die Religionsgebräuche.  
Von den Römern sind in Taragona viele und großar-
tige Bauwerke zu sehen.  Außerhalb der Stadt steht 
�El pont del diable�, ein römisches Aquädukt. In der 
Stadt kann man neben dem Amphitheater noch gut 
erhaltene Reste des Forums sehen.   
Als bedeutsam in der europäischen Kunstgeschichte 
muss die katalanische Romanik eingestuft werden, 
von der es zahlreiche Beispiele gibt, von der ein-
fachsten Kapelle bis zur imposanten Basilika. Mitten 
im Zentrum Barcelonas findet sich das  Kirchlein 
�Sant Pau�. Seltene romanische Fresken sind im Mu-
seum auf dem Montjuic ausgestellt. 
In die Kathedrale von Girona sollte man gehen, um 
im dortigen Museum den Schöpfungsteppich anzu-
schauen. Poblet bietet eine komplette und gut restau-
rierte Klosteranlage.  
Nicht nur wegen der schönen landschaftlichen Lage 
über dem Meer sollte man einen längeren Ausflug 
den Klosterruinen des romanischen Klosters von Sant 
Pere de Rodes aus dem 9.Jh widmen, einem bedeu-
tenden Bau der katalonischen Romanik.  

Eine großartige Anlage stellt auch die Burg von Sol-
sona dar, in welche eine romanische Basilika integ-
riert ist. 
Wer die katalanische Gotik sucht, wird in Barcelona 
mit der Kathedrale beginnen und dann die Kirche 
Santa Maria del Mar, den Palast der Generalitat und 
das Kloster Pedralbes besuchen. Gotische Profanbau-
ten sind die königlichen Werften beim Hafen, ge-
nannt Drossones (Atarazonas), und der Solò de Ti-
nell.  
Höchst bedeutsam in der europäischen Kunstge-
schichte ist der sogenannte Modernisme. Man rechnet 
in Katalonien dazu Gaudi und seine Zeitgenossen, 
z.B. die Architekten Lluís Domènech i Montaner, der 
den �Palou de la Música� gebaut hat und Josef Puig i 
Cadafalch. 
Ein Mekka für Kunstfreunde ist Figueras.  Im Dalì-
Museum sind die bedeutendsten Werke dieses um-
strittenen Künstlers zu sehen.  Hier hatte Salvador 
Dali mit 14 Jahren seine erste Ausstellung (1918). 

1974 wurde das 
ehemalige Stadtthe-
ater vom Künstler 
�dalianisiert�.  Der 
skurrile Bau ist 
nicht jedermanns 
Geschmack, aber 
gerade deshalb regt 
er zur Diskussion 
an. Im Museum 
befinden sich eben-
falls Werke von El 
Greco und von 
neueren surrealisti-
schen Künstlern. 
Das Stadtmuseum 
führt den Besucher 
durch die dreitau-

sendjährige Geschichte der Gegend. 
Jetzt ist auch das Castillo de Púbol zu besichtigen, 
wo Dalí seine letzten Jahre verbrachte. Es liegt bei La 
Bisbal, 20 km von Gerona entfernt. Der Künstler - 
sein Titel war Marqués de Púbol - hatte das Schloss 
seiner Frau Gala vermacht, die auch in der von ihm 
ausgestalteten Krypta begraben liegt. 
Neben den erwähnten Zeugnissen der Kunst bietet 
Barcelona, die Olympiastadt von 1992, dem Besu-
cher ein Programm, das ihn wochenlang beschäftigen 
kann. Da sind die breiten Ramblas, die zum Flanieren 
einladen, die modernistische Kirche Sagrada Familia, 
die viel Stoff zum Diskutieren gibt. Das Schiff-
fahrtsmuseum und das Schiff des Kolumbus rufen die 
Entdeckung Amerikas vor 500 Jahren ins Gedächtnis. 
Auch die Olympiaanlagen selbst lohnen einen Be-
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such. Ausflüge führen auf den Hügel Montjuich und 
das Kloster Montserrat. 

Natur 
Besondere Erlebnisse bietet das nördliche Katalonien 
Gruppen, die an der Natur interessiert sind. So wur-
den Islas Medas, durch die Erkundungen Jaques 
Cousteaus einem breiteren Publikum bekannt.  Hier 
haben unsere Gruppen die Möglichkeit, auf Barken 
mit Glasboden die unglaublich reichhaltige Meeres-
fauna zu beobachten, wenn sie nicht gleich den 
Schnorchel nehmen. Der Naturschutzpark Aigua-
molls lädt zur Beobachtung der Flora und Fauna ein.  
 
 

DIE UNTERKÜNFTE 

Barcelona Hotel Roma Reial 
Das Hotel Roma Reial verfügt über 52 Zimmer, die 
alle ein Bad besitzen. Die Zimmer und Einrichtungen 
fügen sich perfekt in den architektonischen Stil des 
Plaça Reial ein. Im Speisesaal im Untergeschoss 
wurden zum Beispiel die ursprünglichen Arkaden aus 
Stein erhalten. Die ausgezeichnete Lage des Hotels 
bietet den Gästen die Möglichkeit, in der Nähe der 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten und Ausgehlokalen 
zu sein. 
 
Hotel Roma Reial
Preis proTag/Person
Mehrbettzimmer

Frühstück Halbpension EZZ
1.11.-28.2./18.7.-31.8.2011

24,50 � 34,50 � 23,00 �
1.3.-17.7./1.9.-31.10.2011

29,50 � 39,50 � 23,00 �
Im Preis sind alle Gebühren enthalten.
Kaution � 15/Person vor Ort zu hinterlegen
 
 
 

St.Pol de Mar 
Das Hotel liegt im Fischerdörfchen St. Pol de Mar. 
Hier ist nicht so viel Trubel wie im 2 km entfernten 
Calella. Es ist ein guter Ort, um Katalonien zu erkun-
den. Das Hotel Miliets liegt mitten im Dorf, zum 
Strand geht man 350 Meter. Zusätzlich gibt es einen 
Außenpool mit Sonnenterrasse. Die Zimmer mit 3-4 
Betten verfügen alle über Dusche, WC und Balkon, 
einige mit Meerblick. Speiseraum mit Meerblick und 
Außensitzplätzen. St. Pol de Mar hat auch einen 
Bahnhof. Der Busfahrer ist immer frei. Ansonsten 
Freiplatz 
 

Miliets
Mehrbettzimmer 2-4 Pers. Freiplatz ab.. 26
Preis proTag/Person Halbpension EZZ
1.3.-30.4./1.10.-31.10.2011 19,50 � 6,50 �
1.5.-30.6./1.9.-30.9.2011 22,50 � 6,50 �
1.7.-31.8.2011 30,50 � 6,50 �
Bettwäsche, aber nicht  Handt.enthalten
Kaution � 200/Gruppe
Busparkplatz � 16/Tag
 

 
 
 

 
Hotel Millets 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                              Katalonien - 3 -                                                

 

El Delfin Verde in Toroella de Montgri 

 
 
Nur 35 km vom Flughafen Gerona entfernt liegt einer 
der schönsten Feriendörfer der Costa Brava. Genau 
gegenüber liegen die Islas Medas mit dem bedeu-
tendsten Marinereservat Spaniens. Nach Figueras 
(Dali-Museum) sind es 35 km. Das Feriendorf besitzt 
einen herrlichen eigenen Sandstrand. Verleih von 
Surfbrettern und Fahrrädern. Großes Schwimmba-
cken. ELLE � Bungalows wie in Vilanova Park. 
 
 
 

 
 
 
 
Ausstattung und Allgemeines 
 

 1-5 Bettzimmer 
 15 km zum Bahnhof 
 Heizung 
 100% Dusche/WC 
 Schwimmbad 
 Küche und Geschirr/Bungalow 
 Restaurant und Bar 
 Sporteinrichtungen 
 Man spricht deutsch 
 Busparkplatz 
 Fahrradverleih 

 
 

El Delfin Verde
Bungalow Typ "ELLE"
Preis pro UNTERKUNFT und Tag 

bis 24.4./ab 10.9.2011 48,15 �
24.4.-8.5.2011 57,50 �
8.5.-28.5.2011 51,55 �
28.5.-11.6.2011 64,30 �
3.9.-10.9.2011 59,20 �
Verpflegung Preis pro PERSON und Tag 

Frühstück 5,00 �
Halbpension 16,50 �

Kaution � 20/Pers.
Endreinigung � 40,- pro Bungalow, 
Verleih von Bettwäsche � 2,90  


